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Wcht -Nmtlichrr Theil .

Weiteste Wachrichten und Telegramme .

Saßnitz , 28 . Juli . Die Kaiserliche Dacht „ Hohen¬
zollern " und der Kreuzer „ Gefion " sind heute Vormittag
11 */, Uhr von hier nach Kiel abgegangen .

Kiel , 28 . Juli . Abends 7 ' /, Uhr . Seine Majestät
der Kaiser ist soeben auf der Jacht „ Hohenzollern "

, ge¬
folgt von dem Kreuzer „ Gefion "

, hier eingetroffen . Die
Strandbatterien von Friedrichsort , sowie die im Hafen
liegenden Schiffe feuerten Salutschüsfe ab . Der Kaiser
reist 10 Uhr 25 Minuten nach Wldpark weiter , wo er
morgen Früh eintrifft .

Sigmaringeu , 28 . Juli . Die Kaiserlichen Prinzen
besuchten heute unter Führung Seiner Hoheit des Fürsten j
von Hohenzollern die Stammburg Hohenzollern . >

Dessau , 28 . Juli . Teri,Archaistische Staatsanzeiger - meldet :
Ihre Hoheit Prinzessin Friedrich von Anhalt , ge .
borene Prinzessin Marie von Hessen - Kassel , ist heute im Alter
von 8l Jahren auf Schloß Hohenburg gestorben .

Luzer « , 2s . Juli . Der deutsche Gesandte in Paris ,
Graf Münster , ist zu achttägigem Aufenthalt hier eingetroffen
und hat im Hotel „National " Wohnung genommen .

Rom , 28 . Juli Deputirtenkammer . Der Minister des
Aeußern , Baron Blank , beantwortete die Anfrage ,
betreffend die grausamen Mißhandlungen italienischer Unter -
tbanen seitens der chilenischen Polizei in Santiago , und erklärte ,
entgegen den ersten Nachrichten scheine nach der eingeleiteten
Untersuchung die Annahme wahrscheinlich , daß die Gerüchte von
Geißelungen falsch seien . Die Untersuchung dauere indessen noch
fort ; nach Abschluß derselben werde darüber berichtet werden . —
Nach längerer Diskussion wurde der Handelsvertrag mit
Japan genehmigt . Die geheime Abstimmung über denselben
wird morgen stattfinden .

Paris , 2g . Juli . Gestern fanden die Neuwahlen der
Hälfte der Generalräthe für ganz Frankreich
statt . Die Wahlen verliefen ruhig . Die früheren Generalräthe
wurden fast sämmtlich wiedergewählt .

Brüssel , 28 . Juli . Seit 8 Uhr Morgens treffen hier zahl¬
reiche Züge von Liberalen und Sozialisten ein, um
gegen das Schulgesetz Protest zu erheben . Ueberall ist
Polizei aufgestellt , um die Ordnung aufrechtzuerhalten . In der
Umgebung der „ Maison du Peuple " herrscht lebhafte Bewegung .
Bis jetzt ist keinerlei Zwischenfall zu verzeichnen . Der Himmel
ist stark bewölkt.

Brüssel , 29 . Juli . Der gestrige Aufzug der Mani¬
festanten gegen das Volksschulgesetz dauerte 2 ' /r Stunden .
Eine Abordnung legte auf dem Place Mortyr beim Denk¬
mal für die Kämpfer von 1830 einen Kranz nieder . Der
Deputirte Janson hielt eine Ansprache . Eine andere Abord¬
nung legte beim Denkmal für die Märtyrer der Gewiffeos -
sreiheit im 16. Jahrhundert Palmen nieder . Als der Zug aus
dem Grandeplatz ankam » hielten Janson und Anseele heftige
Reden gegen das geplante Schulgesetz , woraus die Tbeilnehmer
auseinandergingen . Es ist kein Zwischenfall vorgekommen .

LenS . 28 . Juli . Die streikenden Kohlenarbeiter
in Oftricourt haben , nachdem ihnen gewisse Zugeständnisse gemacht
worden sind , die Arbeit wieder ausgenommen .

London , 28 . Juli . Das Reuter ' sche Bureau meldet aus
Tanger von heute : Der italienische Kreuzer „Arahibu " ist
hier angekommen , um die schwebenden Reklamationen der ita¬
lienischen Regierung gegen Marokko zu unterstützen , besonders

betreffs des Angriffs aus die Bark „ Sontulo " , welcher von
Schiffspiraten im Oktober verübt wurde .

St . Petersburg , 28 . Juli . Der Finanzminister Witte
hat sich gestern Abend nach Nishni - Nowgorod begeben , um die
Arbeiten für die dortige Ausstellung zu besichtigen .

Et . Petersburg , 28 . Juli . Ihre Majestäten der Kaiser
und die Kaiserin sind aus Krasnoje - Selo nach Peterhof
zurückgekehrt.

St . Petersburg , 23 Juli . Der „Birshewija Wjedomosti "
zufolge lehnte das Finanzministerium daS Gesuch der polni¬
schen Bauern um Erhöhung des Zolles auf auS -
ländischen Hopfen ab Die Hopfendauern beschlossen
daraus , angesichts der ausländischen Konkurrenz ein Syndikat
für den gemeinsamen Betrieb des Hopfenhandels zu bilden .

Kiew , 28 . Juli . Die bulgarische Deputation ist
hier eingetroffen und von den Mitgliedern des Flämischen Wohl -
thätigkeitsvereins am Bahnhof empfangen worden .

Belgrad , 27 . Juli . Der deutsche Gesandte , Frhr .
v . Wacker«Götter , hat einen sechswöchentlichen Urlaub angetreten .
Während seiner Abivesegheit führt Legationssekretär v . Roth die
Geschäfte .

Belgrad , 28 . Juli . Mittelst Ukases sind zu Mitgliedern
der Monopolverwaltung ernannt worden : Georg
Weisert , Gouverneur der Nationalbank , Marco Stojavovitfch ,
Bicegouverneur der Nationalbank , Demeter Radovitsch , ehemaliger
Präsident des Kaffationshofes , Demeter Kosmanovitsch , Groß¬
händler , Graf St . Daulmont und Karl Dürenberger . — Gara -
schanin ist heute Früh nach Paris abgereist .

Sofia , 28 . Jali . Die „Agence Balcanique " meldet : Infolge
einer in den Straßen angeschlagenen Proklamation » in
welcher die Bevölkerung zur Theilnabme an einer Gedächtnißfeier
für die Opfer des Prozesse - Beltscheff aufgefordert wurde , wohnte
eine zahlreiche Menge heute Vormittag aus dem erwähnten An¬
laß dem in der Kathedrale abgehaltenen Requiem bei . Eine große
Anzahl der Tbeilnehmer begab sich alsdann nach dem Friedhof ,
wo an den Gräbern der betreffenden Personen eine religiöse
Ceremonie stattfand . Unter den dort gehaltenen Reden wurde
namentlich die des bekannten Zankowisten Stankiew bemerkt ,
welcher das Regime Stambuloff ' s brandmarkte und der Regierung
Lob zollte, welche die Politik der Annäherung an Rußland inau -
gurirt habe . Die Menge wollte hierauf am Grabe Stambuloff ' s
eine Demonstration veranstalten , stand aber auf Verlangen der
Polizei , welche umfassende Sicherheitsvorkehrungen getroffen hatte ,
davon ab . Ein Zwischenfall ist nicht vorgekommen .

Sofia , 2s . Juli . Gestern Vormittag fand in der Kathedrale
eine vom Präsidenten der Synode unter Assistenz zahlreicher Geist¬
licher zelebrirter Trauergottesdienst für die im
Kampfe mit den türkischen Truppen gefallenen
Offiziere statt . Die Kirche war überfüllt . Nach dem Trauer¬
gottesdienst ordnete sich eine Prozession . An derselben nahmen
3000 Personen theil .

Koustautinopel , 28. Juli . Einer Meldung der „Agenzia
Stefani " zufolge ist der hiesige italienische Botschafter
Catalani heute Vormittag infolge eines Herzschlages plötzlich
gestorben.

Konstantinopel , 29 . Juli . Der plötzlich verstorbene
italienische Botschafter arbeitete noch Abends im Zim¬
mer und unternahm dann eine Spazierfahrt . Abends fühlte er
sich unwohl und wurde daun früh 6 Uhr todt im Bett aufge
funden . Als Todesursache wird Herzlähmung angegeben .

Athen , 28. Juli . In der gestrigen Sitzung der Kam¬
mer wurde das Budget mit lll gegen eine Stimme genehmigt .
Die Opposition enthielt sich der Abstimmung .

Athen , 28 . Juli . Seine Majestät der König ist nach
Aix -les - Bains abgereist . Während der Dauer seiner Abwesenheit

übernimmt der Kronprinz die Regentschaft . — DelhanniS
wurde zum Gesandten in Paris , Rhangabözum Gesandten
in Berlin und Mavrocordato zum Gesandten in
London ernannt .

Madrid , 28 . Juli . Der Bäckerstreik ist beendet .

Grotzherzogthunr Baden .
Karlsruhe , den 29 . Jnli .

Seine Excellenz der Minister des Grvßh . Hauses und der
auswärtigen Angelegenheiten » Herr v . Braner , hat gestern einen
ihm von Seiner Königl . Hoheit dem Großherzog bewilligte »
Urlaub angetreten und die Stadt verlassen.

^ (Verhaftungen . ) Am 27. d . Abends wurde ein arbeits¬
loser Taglöhner aus Gröhbühl verhaftet , der vor einigen Tagen
eine Bauhütte in der Moltkestraße erbrochen und daraus eine
Joppe entwendete , gestern Früh ein Hallsbursche aus Bilzings¬
leben , der von der Amtsanwaltschast Darmstadt wegen Diebstahls
verfolgt wird .

W Vom Bodensee , 28 . Juli . Der gestern Abend vom Kur -
und Verkehrsverein in Konstanz veranstaltete Gondelkorfo
hatte ein zahlreiches Publikum angezogen . Unter den mit vielen
Belenchtungsgeräthen ausgestatteten Gondeln waren gegen zehn
besonders sinnig und reichlich geziert . Bon den ausgesetztcn
Preisen fiel der erste auf den „Bürgerverein Bodaa " . DaS Boot
stellte den „ Vater Rhein " , umgeben von Nixen , dar . Der zweite
Preis wurde dem Juselhotel , welches eine mit Phantafieschmuck
gezierte Gondel sandte ; den dritten Preis erhielt Herr Brändle
als Jung Werner . Mit dem vierten Preis wurde der „Ruderverein
Neptun " bedacht. In Mitte reicher Beleuchtung war auf dem
Boot die Büste unseres allverehrtcn Kaisers angebracht . — In
Konstanz wird derzeit an der Verschönerung der Stadt durch
Neubauten emsig gearbeitet und letztere erfreut sich in dieser
Saison , gleich ihrer reizenden Umgebung , eine« ansehnlichen
Fremdenverkehrs . Bemerkenswerth ist namentlich hener die
Zunahme der Fremdenfrcqmnz auf der Insel Reichenau . — Auf
dem Jahresviehwarkt zu Meßkirch belief sich die Zufuhr auf
970 Stück Hornvieh , S3 Pferde und 504 Schweine ; letztere gingen
im Preise zurück und kostete das Paar Milchschweine 16 bis 30
Mark . Der Handel auf dem Viehmarkte war recht lebhaft .
RaffenreineS Zuchtvieh wurde gut bezahlt , dagegen gingen die
Preise für die sogenannt - Märktwaare etwas zurück.

Verschiedenes .
Hamburg , 29 . Juli . (Telegr .) Seit 12 '/- Uhr Nachts stehen

dre Gebäulichkeiten der Export - Spritlager *
gesellschaft vormals Nagel , am linken Elbufer gelegen , in
Flammen . Alle Maßregeln , den Brand zu löschen , blieben bis
jetzt erfolglos . Der durch das Feuer angerichtete Schaden wird
auf Millionen geschätzt .

Bochum,29 . Juli . ( Telegr .) Von de » 36 verunglückten
Bergleuten wurden gestern 32 auf dem hiesigen Kirchhof
in einem Massengrab beerdigt . Von den Verunglückten waren
21 verheirathet . Die Betheiligung der Einwohnerschaft bei der
Beerdigung war außerordentlich groß .

St . Briuc » 27. Juli . Zu dem bereits kurz gemeldeten
Eisenbahnunglück wurden folgende Einzelheiten bekannt :
Der Zug 148 , welcher von St . Anne bei Aurey kam , enthielt
24 mit Pilgern überladene Waggons und wurde von zwei Loko¬
motiven gezogen. Der Zug hatte den Bahnhof Quintin ver¬
lassen und befand sich 3 bw vom Bahnhof Plaintel entfernt , als die
erste Lokomotive entgleiste und den übrigen Zug mit sich riß ,
ehe noch die Maschinisten Zeit hatten , Contredampf zu geben
und zu bremsen . Die meisten Waggons stürzten übereinander

JeuMeton . NaLdruS »erboim.

Die Geschichte des Opiums nach chinesischen
- Quellen .*)

Die wahrscheinliche Eröffnung Chinas für den Welthandel und
die mögliche Verpfändung der chinesischen Zolleinnahmen als
Folge des Krieges mrt Japan lasten cs wichtig erscheinen , die
chinesischen Ansichten über den Opiumhandel kennen zu lernen .
Thatsachen zwingen uns zu der Annahme , daß Opium resp .
Mohn schon seit sehr langer Zeit in weiten Gebieten Chinas
wuchs . Da sein Anbau aber formell erst durch den jetzigen Kaiser
gestattet ist , machen die Chinesen die Engländer und besonders
di« indische Regierung für die Einfuhr rer Pflanze und des
Opiums verantwortlich . Es ist daher von außerordentlichem
Werthe » in dieser Streitfrage einen Bericht des Ur . Edkins »
der aus chinesischen Quellen schöpft , darüber zu hören , vr . Ed -

kiuS war lange Jahre Missionar in China .
Der Mohn wurde den Chinesen von arabischen Händlern in

d« Zeit vom 7 . zum 8 . Jahrhundert vor Christus gebracht .
Sei » Anbau begann in China im 8. Jahrhundert . Mohn er¬

scheint bereits in der Kaiserlichen Pharmakopie vom Jahre 973

vor Christus . In einer auf Kaiserlichen Befehl im 1l . Jahr¬
hundert zufammengestellten Matoria weäiea " bemerkt der Heraus¬
geber : „Mohn findet man überall " . Nach vr . Edkins geht
daraus wohl hervor , daß , wenn der Name Opium auch noch

nicht in den Büchern vorkam , doch die Pflanze , ans der dasselbe
»rpmgt wurde , in der Zeit von Sn Srmg allgemein bekannt war .

*) AuS „ GlobuS , Jllnstr . Zeitschrift für Länder - und Völker¬
kunde" , herausgegeben von Richard Andrer . Braunschweig .
Fr . Bieaeg und Sohn .

Am Ende des 15. Jahrhunderts erscheinen die Portugiesen als
Haupthändler im fernen Osten . Nach Bardosa 's Bericht ans
jener Zeit war Opium auch unter jenen Maaren , die von
Arabern und heidnischen Händlern nach Malakka gebracht
wurden , um als Tauschartikel für die Maaren der snnesischen
Djunken zu dienen . A - su - yung , wie die Art der Zubereitung
deS Opiums nach dem arabischen Worte afynn im 16 . Jahr¬
hundert benannt wurde , ist in chinesischen Büchern aus 's
genaueste beschrieben. In einem chinesischen Tarife von 1589
ist Opium auf zwei Stäbe Silber sür zehn Katties (L I V« Pfd )
bewerthet . Im Jahre 1615 trat ein neuer Tarif in Kraft . Die

i Araber , die Portugiesen und augenscheinlich auch die Holländer
! waren alle an dem Opiumhandel mit China lange betheiligt ,
i bevor die Englisch - Ostindische Kompagnie 1637 in Beziehungen
! mit diesem Lande trat .

DaS historisch- geographische Werk „Hoi - kwo- tü -chi " gibt an ,
i daß im Jahre 1662 eia Einfuhrzoll von 3 Taöl per Pikul
! (133'/z Psd . ) und später noch ein ZuschlagSzoll für Opium er -

i hoben wurde . Im Jahr 1687 wurde noch eine weitere Abgabe
vom Opium erhoben , die sich aus 6 Proz . des Preises vom
Opium nach dem Werthbuche des Steuerhauses von Kanton

! belief und vom Schatzamte in Pecking gebilligt wurde .
! Ein chinesisches Werk bandelt davon » daß daS Opinmrauchen

sehr früh in Formosa bekannt war und daß das Opium von

j Java gekommen sei . Mohn wuchs nach einem Berichte in Java
um 1629.

! Vom letzten Kaiser der Ming - Dynastie (1628 bis 1644 ) war
j ein Edikt gegen das Tabakrauchen erlaffen worden . Es blieb

j ohne Wirkung und führte nur zum Gebrauch von Opium und
> andern Stoffen » die gleichzeitig mit Tabak oder als Ersatz dafür

gebraucht wurden . Seil dieser Zeit dalirt der Ursprung deS
Opiumraucheus io China , also viel früher als die Englisch -

Ostindische Kompagnie ans dem dortigen Schauplatze erschien
1729 wurde zwar auch daS Oviumrauchen mit dem kaiserlichen
Bann belegt : das Anti - Oviumedikt war aber merkwürdiger
Weise nicht gegen die Konsumenten , sondern gegen die Händler
mit Opium gerichtet . Dennoch blieb der Handel mit Opium
wie vorher bestehen ; jährlich wurden damals 200 Kisten ein -
geführt , und 1767 war die Menge schon auf 1000 Kisten ge¬
stiegen . Der Zoll betrug 3 TaslS für die Kiste - Der Verkauf
war also gesetzlich verboten , doch wurde die Einfuhr der Droge
bei den Zollämtern in Amoy und Kanton niemals verweigert -
Der Import wuchs ständig während der Zeit , als er in den
Händen der Portugiesen war , bis englische Kaufleute ihn 1773
nach der Eroberung von Bengalen in die Hand nahmen . Erst
1781 nahm die Englisch Ostindische Kompagnie den Opiumhandel
für sich allein in Anspruch , also in einer Zeit , als Opium -schon
seil 200 bis 300 Jahren einen gesetzlich gestatteten Einfuhrartikel
bildete .

Die außerordentlich schnelle Verbreitung der Sitte des Opium¬
rauchens führte endlich ein Verbot gegen die Einfuhr von Opium
in den Jahren 1799 bis 1800 herbei. Es blieb aber ohne Wir¬
kung . Das Volk verlangte Opium , die Beamten rauchten selbst
und obgleich die Einfuhr durch Gesetz in der Hauptstadt verboten
war , gestatteten es die öffentlichen Behörden an der Küste . Na -
türlich entwickelte sich dadurch ein Schmuggelhandel unter Pro¬
tektion der Behörden . Im Jahre 1822 wurde dann von den
Einfuhrhändlern mit diesen ein Abkommen getroffen , nachdem
ein fester Betrag für jede Kiste bezahlt wurde . Bon dieser Summ¬
bezogen die civilen und militärischen Beamten vom BicekSuig
abwärts jeder einen entsprechenden Antbeil . Die Summen wur¬
den monatlich regelmäßig bezahlt. Diese Berichte Edkin 'S sind
wohl geeignet , den alten Glauben , daß die Engländer an dem

Mißbrauch des Opiums in China allein Schuld seien, »« ändern



Und wurden zerbrochen . Sechs bis acht Wagen wurden voll¬
ständig zertrümmert , zwei wie die Röhren eines Fernrohres
ineinandergeschoben . Aus den Trümmern drang heftiges Geschrei
hervor. Eine Anzahl Reisender stürzten wie wahnsinnig aus den
unverletzt gebliebenen Wagen heraus und flohen querfeldein .Als der erste Schrecken vorüber war , machte man sich an die
Rettungsarbeiten . Zwölf Leichen lagen unter den Trümmern ,darunter die der beiden Lokomotivführer und der beiden Heizer .
Gegen 50 Personen sind verwundet, von denen etwa 20 Schwer¬
verwundete ins Hospital gebracht wurden. Die Ursache der
Entgleisung ist noch nicht ermittelt . Vermuthlich gab das durch
den Regen aufgeweichte Erdreich unter dem Gewicht der Ma¬
schinen nach .

London , 28 . Juli. Das Reuter 'lche Bureau meldet aus
Nokohama : Seit Ausbruch der Cholera in Japan sind
9 000 Fälle vorgekommeu , wovon 5 000 tödtlich verliefen.

Nokohama , 28 . Juli . Das Reuter 'sche Bureau meldet : Als
in der vergangenen Nacht um 1 Uhr ein aus einerLoko -
motive und 23 Waggons bestehender Eisenbahnzug
mit 400 invaliden Soldaten auf der Fahrt von Hiroshima
nach Kobe bei furchtbarem Sturmwind eine exponirte Stelle an
der Seeküste passirte , trafen gewaltige Wasserwegen den Zug
derart am Anfang und Ende , daß derselbe in zwei Theile auS»
einandergesvrengt wurde. Der vordere Theil , bestehend aus der
Lokomotive und elf Waggons , stürzte in die See . 140 Personen
sind umgekommen.

London , 27 . Juli . Der VI Internationale Geo¬
graphenkongreß wurde gestern Abend im Kaiserlichen
Institut eröffnet. Die Delegirten der fremden Länder wurden
von dem Herzog von Mark empfangen und der Vertreter eines
jeden Landes wurde von dem betr. Botschafter resp . Gesandten
dem Herzog vorgestellt . Darauf crösfnete der Herzog feierlichst

den Kongreß und verlas eine BegrÜßungsadreffe an die vielen
hervorragenden auswärtigen Delegirten . Er sprach die Hoff¬nung aus . daß die Arbeiten des Kongresses dauernden Erfolghaben würden. Der Präsident Markbam begrüßte ebenfalls die
fremden Besucher . K . Daly , Vertreter der Vereinigten Staatenvon Nordamerika , antwortete als Doy -n der Delegirten und
sprach seine Anerkennung über den herzlichen Empfang auS.Die Versammlung wurde sodann vertagt .

London , 27 . Juli. Das Reuter 'sche Bureau meldet auSSidneh : Nach hier ein gelaufenen Nachrichten ist die auS zehnEingeborenen bestehende Mannschaft eines BooteS im BiSmarck-
Archipel in Neu -Guinea er mordet worden .

Verantwortlicher Redakteur :
<in Vertretung von Julius Katz) Theodor Ebner in Karlsruhe.

Feste ReduktioirsverhSltmsse: r Thlr.- iS Rmt-, 1 Gulden ö. W
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I Oaliaattonen »»» J »s»strie > 4Oestsrr - v- 1854 fl. — .—Aktie» . 4 „ v . 1860 fl. 133 .103 ' ,Freiburg v- 1883 M 102 . — 4Stllhlm -Raab -Gc . Thlr . 98 .203 Karlsruhe v- 1889 M 97 .59 Unverzinsliche Loose

136 .50
137 . -
335 '/z4 D - Effektenb . 50 °/« Thlr - 118 .80 4̂ Vorarlberger fl-

4D -Hyv -Bk . 50 °/a Thlr - 126 .20 3 Jtal - gar - E -B kl- Fr -
Eisenbai « Aktien . 3 ' - Jnra -B :rn -Luzern Fr .

4Heff-Ladwigs-BabnThlr . 119 . — j4 Schweizer Central Ar-

9350
85 .
84 .50

103 .70
85 -50
51 .40

103 40
107 .40,

3 ' z Mannheim v - 1895 M 102 .80
Ettlinger Spinnerei fl - 123 . —
Karlsruh . Maschineaf - M - 143—
Bad - Zuckers - Wagh . fl- 62 .90
3 Deutsch Phönix 20" ,„ E - 217 .50
1 Rheia . Hqa. -B -80 -,,Thlr . 178 .70
ISüddeaische Bank M
5 Westeregela-Alkalt-W-

per -stück in Mark -
Änsbach -Ginzenb - fl- —.—
Augsburger fl - —.—
Bcaunschweiger Tblr - 109 .70
Freiburger Fr - 29 .80
Mailänder Fr - 10 Z4.40

101 -90 Meininger fl - 21 .90
169 -50 Oesterrricher v 1864 fl. —.—5 Dortmund - Union M - — -— Oesterc . Kredit v- 1858 fl. 340—

Schwedische Thlr - 133-90
Ungarische Staats fl . —

Pfandbriefe.I Bayr - Hyp. -Bank M - 101 .904 Pfälz - Hyp- u. 1898 M - 102 .604 Pc .B -K - A Vll -IX Thlr -101 .504 Pceuß - Hyvoth- Versich -
Akt -Gfl - unk - 1905 M - 105 .703'/, Pfandbr - Bank Psdbr -XVll unkündb. 1905 101 .504 Rhein Hyp Com IV . M - 1M -M

4dtounküadb . 1896 -97 M . 101 .70
3Vz dto - M - 101 .20

Wechsel «nd Porten.Amsterdam fl . 100 16865
London Lstr - 1 20.43
Paris Fr - 100 80.90
Wien fl. 100 168 .20
Dollars in Gold 4 .1620 Franken - Stück 16-22
Engl - Sovereigns 20-36

Reichsbank-Diskont 3° /.
Frankfurter Bank -Diskont 3°/,

^ . Todesanzeige.
Karlsruhe . Gott

dem Allmächtigen hat
MW , es gefallen, heute Nach¬

mittag 4 Uhr unfern unver¬
geßlichen Gatten , Vater , Groß¬
vater , Bruder , Schwager und
Schwiegervater

Kastetier ,
Seminaroöertehrer a . A . ,

Witter des
Zähringer Körvenordens ,
nach langem, schwerem Leiden
im Alter von 62 Jahren zu
sich zu rufen .

Um stille Theilnahme bitten
die tieftrauernden Hinterblie¬
benen : S ' I26.
MatsMe Aaste iler, gLk. §MllsIklK.
Aarl Kastetter, Apotheker > Fort
A°ja AastMer, ged .MMrj Wayne
Nana Greaas, ged . KllMter ,Or . Kart Organs , Vrvstjstl ,

Gustav Aastetier, stuck , arccki .
Karlsruhe , 28 . Juli 1895.

Kvllen866b3ll Uebktlingen
Ltotsl 2 !lUL

bestens emxfoblen
2 .

8G
G
G
G
G

SA
542 m

über cktzm Neor .

_ SGGGGGGGIM _
t . u « Kunr,n1 SokLnsu i .

Station der an die Wiesentbalbahn Basel - Zell anschließenden NebenbahnZell—Todtnau : am Fuße des Belchen ( 1416 m ) gelegen , bietet dieses , in wild¬romantischer Gegend gelegene Städtchen mit seiner kräftigen Hochgebirgslusteinen herrlichen , ruhigen Landaufenthalt und ist besonders für Familien geeignet.
Der Gasthof und Penfion zur „ Sonne "

von Wlsslvr ,neu umgebaut und auf das Bequemste eingerichtet , hält sich allen Erholungs¬bedürftigen und Touristen bestens empfohlen. Hohe , luftige Zimmer mitBalkons , grosser Sprisesaal , Lesezimmer , Bäder fSchwimmbad),Terrasse , grosse Parkanlagen mit unmittelbarem Anschluß an herrlichePromenade- und zahlreiche Waldfußwege mit schattigen Ruhe - und Spiel¬plätzen . Forellenfifcherei . Pension von M . 4 — bis M . 5 . — inclusiveZimmer . — Prospekte gratis ._ S 2 S.

Zu verkauft» :
Kommandenrpferd ,

^Mecklenburger Fuchswallach— 7 Jahre alt —, Größe 1,60 Mir .,für schwerstes Gewicht, sehr ruhig , gutgeritten, in jedem Dienst bewährt, un¬
gemein ausdauernd und ohne jeden
Fehler. Preis 1800 S 50 5

von Itionmo,volmsi - i. c . Oberstlieutenant.

Bürgerliche Rechtsstreite .
Ladung .

S '45 .2 Nr . 11,768 - Mannheim .Die Ehefrau des Karl Christof Zürn ,Elise, geb Maurer in Mannheim , ver¬treten durch Rechtsanwalt Dörzbacher
von da , klagt gegen ihren genanntenEhemann , früher in Mannheim , zurZeit an unbekannten Orten , wegen har¬ter Mißhandlung und grober Verun¬
glimpfung der Klägerin durch den Be¬
klagten und wegen Ehebruchs des Be¬
klagten , mit dem Anträge auf Schei¬dung der am 7 - Novbr . 1891 in Mann¬
heim geschlossenen Ehe der Streittbeile ,und ladet den Beklagten zur mündlichenVerhandlung des Rechtsstreits vor die41- Civilkammer des Großh - Landgerichts zu Mannheim auf
Mittwoch den 18. Dezember 1k95,

. Vormittags 9 Uhr ,mit der Aufforderung, einen bei demgedachten Gerichte zugelaffenen Anwaltzu bestellen.
Zum Zweckeder öffentlichen Zustellungwird dreser Auszug der Klage bekannt

gemacht .
Mannheim , den 22. Juli 1895.

Schulz ,Genchtsschreiber des Gr . Landgerichts.
S 19 2 . Nr . 3736 . WaldshutDie Ehefrau des Hauptlehre , s WilhelmBürklin in Bürchau , Marie , geb.Bechtel , zur Zeit in Schovfheim , ver¬

treten durch Rechtsanwalt Hanger in
Waldsbut , klagt gegen ihren Ehemann,
zur Zeit an unbekannten Orten abwe¬
send , aus Ehescheidung , wegen dreijäh-
riger Landflüchtigkeit , mit dem Anträge,
die zwischen beiden Tbeilen am 15. April
1886 zu Bürchau abgeschlossene Ehe zu
scheiden , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts-

ZUI . , Liiüir ,
8tiiv»st> i >iorei mul «dem. VVaseli-Mstalt

und P . 999 .7.

(Ilinxaog Larlstrsoso)
bült sieb im keinigen unck issst-ben fscker ^rt Hvrreu- unck

Vsmvii-llni-äerodv , sowie ALbvlstolk« eto . bestens einpkobien .
8011 (46 , 473.86116 lind bi11iK6 ^ llsMIll 'IIIIA .

sireits vor die II . Civilkammer des Gr.Landgerichts zu Waldshut
aufden 7 . Dezember 1895,

Vormittags 9 Uhr ,mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellungwird dieser Auszug aus der Klage bekannt
gemacht .

Waldshut , den 20 . Juli 1895 .
Schindler ,

Gerichtsschreiber des Gr Landgerichts.'
Freiwillige Gerichtsbarkeit.

! Erbeiaweisliug.
! S . I42 . Nr . 13,702 . Mannheim .
! Die Witwe des Flaschenbierhändlers
! Wilhelm Meißner , Maria Katharina,

geb . Rieg in Waldhof . hat um Ein¬
setzung in dir Gewähr des Nachlasses
ihres Ehemannes gebeten .

Diesem Gesuche wird stattgegeben ,
wenn nicht binnen

drei Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird.

Mannheim , den 19 . Juli 1895 .
Müller ,

GerichtsschreiberGroßh . Amtsgerichts.
S .44 .2- Nr . 13,957 . Mosbach .Die Witwe desJsaias Flegenheimervon Hochhausen bat den Antrag aufEinsetzung in Besitz und Gewähr des

Nachlasses ihres verstorbenen Ehemannes
gestellt . Einwendungen sind dahier mit
Frist von

vier Wochen
geltend zu machen .

Mosbach, den 18. Juli 1895 .Großh . bad . Amtsgericht,
gez. 0r . Lautier .Dies veröffentlicht

- Mvsbach , den 22 . Juli 1895 .Der Gerichtsschreiber :
Zahn .

R 838 .3 . Nr - 13,129. Mannheim .Die Witwe des Johann Dietrich Kolb ,
Margaretha , geb- Schnellbach von Kä¬
ferthal , hat um Einsetzung in die Ge¬
währ der Verlaffenschaft des genannten
Ehemannes gebeten .

Einsprachen sind innerhalb 3 Wo¬
chen hierher vorzubringen.

Mannheim , den 12- Juli 1895 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Müller .
Strafrechtspflege.

Ladung.S .63 .2 . Nr . 30,0l6 Karlsruhe .
1- Franz Jakob Eifert , geb . am

28 . Juli 1872 zu Urloffen, zuletzt
wohnhaft in Stettseld ,2 . Karl Roth , geb . am 22 . Juli
1872 zu Lichtenthal, zuletzt wohn¬
haft unbekannt wo ,3 Johann Schickinger , geb. am
12 . Oktober 1872 zu Sinzheim ,
zuletzt wohnhaft daselbst ,4- Friedrich Falk , geb. am 6 . No¬
vember 1872 zu Lichtenthal , zuletzt
wohnhaft daselbst ,

5. Friedrich Moritz Deubel , geb.
am 29. Juli 1872 zu Lichtenthal,
zuletzt wohnhaft ui-bekannt wo ,

6 . Karl Wilh . Schmalz . , geb. am
2. Juni 1872 zu Baden , zuletzt
wohnhaft daselbst ,

7 Franz Josef Georg Sch anno ,
ged. am 28 . Juli 1872 zu Baden,
zuletzt wohnbaft unbekannt wo ,

8 - Josef Müller , geb. am 19. März
1871 zu Sandweier , zuletzt wohn¬
baft unbekannt wo ,9- Wilhelm Lin » , geb. am 21 . Sep¬
tember 1871 zu Oos , zuletzt wohn¬
haft zu Oosscheuern,10 Josef Krummeich , geb . am 19.
November 1869 zu Ebersteinburg,
zuletzt wohnhaft daselbst ,II . Georg Oskar Anselm , gib . am

13 . Oktober 1872 zu Durlach , zu¬
letzt wohnhaft unbekannt wo ,12 Karl Philipp Maag , geb. am
13 Oktober 1872 zu Kleinstem-
bach, zuletzt wohnhaft daselbst ,13 - Max Reutlinger , geb . am 25.Juni 1872 zu Königsbach, zuletztwohnhaft daselbst,14. Albert Gilliard , geb . am I .
August 1871 zu Neusatz , zuletzt

§ wohnhaft daselbst ,
15 Johann Friedrich Karl Brecht ,geb . am 2 . März 1872 zu Mos¬

bach , zuletzt wohnhaft in Karls¬
ruhe,

16. Christian Rastätter » geb. 23
April 1871 zu Beiertheim , zuletzt
wohnhaft daselbst .

werden beschuldigt , als Wehrpflichtigein der Absicht , sich dem Eintritte in
den Dienst des stehenden Heeres oderder Flotte zu entziehen , ohne Erlaub -
niß das Bundesgebiet verlassen oder nach
erreichtem militärpflichtigen Alter sichaußerhalb des Bundesgebiets aufgehal¬ten zu haben .

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1 Nr . 1
StrGB .

Dieselben werden aus
Donnerstag . 19. September 1895,

Vormittags 9 Uhr ,vor die I . Ferien -Strafkammer des Gr .
Landgerichts Karlsruhe i . Baden zur
Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von den Gr .
Bezirksämtern Offenburg , Baden , Dur¬
lach , Bühl . Mosbach und Karlsruhe
vom 14. , 16. , 30 . , 27 . März , 14 . und
20 . Juni 1895 über die der Anklage zuGrunde liegenden Thatsachenausgestell¬
ten Erklärungen verurtheilt werden .

Karlsruhe , den 23 Juli 1895.
Großh . Staatsanwaltschaft ,

v . Dusch .S . N41 - Nr . 6048 . Ettenheim .
1 - Ziprian Bührle . ged 4 - Sep¬

tember 1863 in Kappel a- Rhein,
kath , Zimmermann , zuletzt wohn¬
haft in Kappel,

2- Bartholomäus Strittmatter ,
geb . 20 August 1862 in Hart¬
schwand , kath . , Bäcker , zuletzt
wohnhaft in Kippenheirn,3- Karl Bäromäus Wurst born ,geb. 1 . Juni 1866 in Altdorf , kath .,
Kutscher , zuletzt wohnhaft in Alt¬
dorf,

4 . Josef Roth , geb. 22. März 1860
in Rust , kath - , Weber , zuletzt
wohnhaft in Rust»5- Emil Gustav Adolf Straub ,
ged . 6- März 1866 in Karlsruhe ,
kath -, Friseur , zuletzt wohnhaft in
Ettenheim,6 Jonas Kassewitz , geb- 5 - No¬
vember 1863 in Schmiebeim, isr »
Knecht , zuletzt wohnhaft:» Schmie¬
heim ,

7- Sigmund Kassewitz , geb. 13-
Avril 1866 in Schmieheim , isr . ,
Kaufmann , zuletzt wohnhaft in
Schmieheim,

8- Karl Weizenecker , geb- 1 Fe¬
bruar 1863 in Rust , katb-, Ci-
garrenmacher, zuletzt wohnhaft in
Rust.

9 . Fridolin Weizenccker , geb 22-
Juli 1865 in Rust, kath , Cigar¬
renmacher, zuletzt wohnhaft in
Rust,

10 . Karl Waldner ', geb- 7- Januar
1871 in Ettenheim, kath-, Barbier ,
zuletzt wohnhaft in Ettenheim»werden beschuldigt , zu Nr - 4 u. 6 als

Ersatzreservisten , zu Nr - 1 , 5, 7, 8, S
n - 10 als beurlaubte Wehrmänner ohne
Erlaubniß ausgewandert zu sein , zuRr . 2 u. 3 alS Wehrmänner II Auf¬
gebots ausgcwandcrt zu sein, ohne von
der bevorstehenden Auswanderung der
MilitärbehördeAnzeigeerstattetzu haben,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3

deS Str . G .B . in Verb, mit 8 11und 19 des Ges. vom 11 . Febr .1888, betr- Aenderungen d . Wehr»
Pflicht .

Dieselben werden auf Anordnung desGr . Amtsgerichts Hierselbst auf
Donnerstag . 19. September 1895 ,Vormittags 'ftO Uhr ,vor das Gr . Schöffengericht Ettenheim
(Rathbaus ) zur Hauptverhandlung ge¬laden.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬den dieselben auf Grund der nach 8 472der Strafvrozeßordnungvon dem Kgl .Bezirkskommando zu Offenburg ausge¬stellten Erklärungen verurtheilt werden .Ettenheim , den 25 - Juli 1895 .
Katzenberger ,Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts .

S '122 . Karlsruhe .
Großh. Bad. Staats-

Eisenbahnen.
In der Zeit vom 5 . bis 8 . Augustl . Js . findet in München in Verbin¬dung mit dem 8 . Blindenlehrerkongreßeine Ausstellung von Lehrmitteln fürBlmde statt.
Für die ausgestellten, unverkauft blei¬benden Gegenstände wird auf den dies¬seitigen Strecken unter den üblichen

Bedingungen frachtfreie Rückbeförde¬rung gewährt.
Karlsruhe , den 26. Juli 1895.

Generaldirektion.
S 83.2. Nr . 7785 . Offen burl

Großh. Bad. Staats
Eisenbahnen.

Nachbenannte Bauarbeiten zur Hersteüungder Badnsteighalle« sowie eineAbtrittgebäudes auf dem Jnselbahvsterg rm Bahnhof Appenweier sollen ir
öffentlichen Verdrngswege vergeben werden.

Im Betrage von ca- M .I . Zimmerarbeiten . . . . 460II- Schieserdeckerarbeiten . . 330III . Blcchnerarbeiten . . . . 480IV. Schremerarbeiten . . . . 25V . Schlosserarbeiten . . . . 28<VI. Anstreicherardeiten . . . 410Pläne, Bedingungen u . Verdingungsanschläge können an Werktagen auf de»drcsseitigen Geschäftszimmer eingeseheiwerden , woselbst auch die Angebotsformulare erhoben werden können .Die Angebote sind verschlossen, Portofrei und mit entsprechender Ausschrifversehen bis längstens
Mittwoch de» 7. Angnft 1. I .,Bormittags 1v Uhr,der dem Unterzeichneten einznreichen ,Zuschlagfrist 3 Wochen .
Offenburg , den 24 . Juli 1895 .

Großh Bahnbauinspektor l.

ßlstMMWtMM .
Der Bankier Alfred Maerker inAirm » Berliner Commrrzbank z»Berlin , hat unter Hinterleg««- sei¬ner M. 3« « « Aktie» unserer Gesell¬schaft (Ar. 1787 , 18SS «. 2396 )die Beschlüsse der Gen .-Derf. vom»«. Juni v« . tm Klagewege ange-fochte«. Termin : 9 . Oktober d. I .,9 Uhr , Grotzh. Landgericht Kar»- -rnhe , K. für Ha «delSfacheu Auf» rund Art 199 » «nd 222 H » .« .bringe» wir dteS zur Krnntuitz mitdem Bemerke« , dass wir weg«« derder Gesellschaft durch die Klagedrohende» Nachthelle beim Gerichtdie Bestellung ei«er erhebliche«« ichrrheit beautrage« werde « . Siso« aggenau, de« 26 . J «U 1895 .
Wwkck 8MMI ÄH.Ad . Giesse« . Aerd . Rahner.Druck «ud Verla« der G. Braau 'fchm Horbuchdruckerei m Karlsruhe.
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